
Mediengruppe Oberfranken – Fachverlage GmbH & Co. KG
E.-C.-Baumann-Straße 5 ∙ 95326 Kulmbach
edidact.de

Arbeitsmaterialien für Lehrkräfte
Kreative Ideen und Konzepte inklusive fertig ausgearbeiteter Materialien und Kopiervorlagen für 
einen lehrplangemäßen und innovativen Unterricht.

Deutsch
Großstadtlyrik – Unterrichtsmappe

Produkthinweis

Dieser Beitrag entstammt dem Programm Schule unseres Partners School‐Scout.

School‐Scout ist Anbieter für Arbeitsblätter und Unterrichtshilfen aus Schulbuchverlagen – von 
einzelnen Übungen bis zu kompletten Unterrichtseinheiten. 
Sie erhalten differenzierte Lernhilfen und Übungen für Schülerinnen und Schüler von der 
Grundschule bis zum Abitur, zudem veränderbare Klassenarbeiten sowie Ratgeber für konkrete 
Unterrichts‐ und Lernsituationen. Darüber hinaus bietet School‐Scout Vorbereitungshilfen für 
LehrerInnen sowie SchülerInnen für Abschlussprüfungen und Lernstandserhebungen wie VERA 3 
und VERA 8.

Haben Sie noch Fragen?
Unser Kundenservice hilft Ihnen gerne weiter: 
Schreiben Sie an info@edidact.de oder per Telefon 09221 / 949-204.

Ihr Team von eDidact
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Titel: Unterrichtsmappe: Großstadtlyrik 

Reihe: Gesammelte Unterrichtsbausteine 

Bestellnummer: 
57710 

Kurzvorstellung: Diese Lyriksammlung behandelt herausragende Werke der 
Großstadtlyrik. Sie bietet ein Vorwort zu den Kernmerkmalen und der 
Geschichte der Großstadtlyrik, eine Einführung in die Analyse von 
Gedichten, Steckbriefe zu den behandelten Autoren, Arbeitsblätter, 
eine Übersicht über die wichtigsten rhetorischen Mittel und ein 
abschließendes Quiz. Sämtliche Elemente lassen sich ausdrucken und 
direkt im Unterricht einsetzen. Natürlich gibt es zu allen Aufgaben auch 
Musterlösungen. 

Einzelne Abschnitte sind dabei auch für die Nach- und Vorbereitung zu 
Hause geeignet. Der modulare Aufbau mit kleinschrittigen 
Arbeitsblättern dient besonders der Binnendifferenzierung. 
Kreativaufgaben sorgen für zusätzliche Vertiefung und ermöglichen 
verschiedene Formen der Freiarbeit. 

Die Quellentexte zu den Gedichten Erich Kästners und Hildegard 
Wohlgemuths sind aus lizenzrechtlichen Gründen leider nicht 
enthalten! 

Inhaltsübersicht: • Vorwort & Didaktische Hinweise  

• Was ist ein Gedicht? 

• Verlaufspläne möglicher Unterrichtsstunden 

• Hintergrundinformationen zu den Autoren 

• Ausführliche Interpretation der Gedichte 

• Arbeitsblätter mit Möglichkeiten zur Binnendifferenzierung 

• Lösungen 

• Quiz 

• Übersicht über die rhethorischen Mittel Vors
ch
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Einführendes Vorwort 

Die Großstadt ist ein Phänomen der 

Moderne: Mit dem Fortschreiten der 

Industrialisierung und der 

Konzentration der Produktion in 

zentralen Städten wuchsen diese im 

Laufe des 19. Jahrhunderts immer 

weiter an. Dabei änderte sich das 

Gesicht der Städte ebenso wie das 

Leben der Menschen, die sich auf der 

Suche nach Arbeit in immer größeren 

Scharen dort niederließen. Der 

urbane Raum ließ den Einzelnen in 

der Masse untergehen und 

ermöglichte, ja erforderte neue 

Formen des Zusammenlebens, der 

Kultur und der Kommunikation. Die 

Menschen errangen dabei nicht nur durch den Fortschritt von Technik und Wissenschaft neue 

Möglichkeiten und Perspektiven, sondern mussten auch mit neuen Anforderungen, Gefahren 

und Problemen fertig werden. Diese Neuerungen wurden dabei zu einem der zentralen Themen 

der literarischen Bewegungen, die sich während dieser Zeit herausprägten. Dies überrascht 

umso weniger, als die großen Städte auch immer stärker zu kulturellen Zentren und den Plätzen 

wurden, an denen die Kulturschaffenden dieser Zeit lebten, schrieben und sich trafen. 

Die erste Epoche, die sich ab den 1880er Jahren mit der Großstadt beschäftigte, war der 

Naturalismus. Im Expressionismus ab 1910 schließlich war die Großstadt zum zentralen Thema 

geworden und kaum ein Vertreter oder eine Vertreterin dieser Epoche hat sie nicht in gleich 

mehreren Werken bedacht. Auch in der folgenden Neuen Sachlichkeit war die Großstadt 

nahezu omnipräsent. Dass so unterschiedliche Literaturströmungen sich mit dem Thema 

beschäftigen, verdeutlicht noch einmal die zentrale Bedeutung der Großstadtlyrik in dieser Zeit. 

Man könnte sogar so weit gehen zu sagen, dass die hier entwickelten moderneren Formen der 

Lyrik – oft fragmentarisch, offen und vom Reihungsstil geprägt – durch die Lebensformen im 

urbanen Raum bedingt oder überhaupt erst ermöglicht worden sind.  

Thematisch werden oft soziale und wirtschaftliche Probleme aufgegriffen, aber auch die Natur 

bzw. der Verlust der Natur spielt eine Rolle. Diese Themen, wie auch die Entindividualisierung 

und Anonymität, sind auch heute noch aktuell, auch wenn einige der Gedichte über hundert 

Jahre alt sind. An diesen Stellen finden sich deshalb Anknüpfungspunkte zum Leben der 

Schülerinnen und Schüler, welche die Großstadt sicher zumindest schon einmal kennengelernt 

haben. Somit ermöglicht es die Großstadtlyrik, einen besseren Zugang zu dem für viele Schüler 

schwierigen Themenbereich Lyrik zu finden. 

Ernst Ludwig Kirchner – 

Straße am Stadtpark Schöneberg (1912-1913) 
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Variable Unterrichtsbausteine

Unsere Reihe „Variable Unterrichtsbausteine für Ihren Deutschunterricht“ bietet komplette 

Unterrichtseinheiten, die Sie entweder direkt einsetzen, oder aus denen Sie einzelne 

Arbeitsblätter, Übungen und Interpretationen übernehmen können. Durch die klare Gliederung 

der verschiedenen Bausteine können Sie gezielt Schwerpunkte setzen und Ihren Unterricht ganz 

den Anforderungen Ihrer Schülerinnen und Schüler (SuS) anpassen.

Eingangs finden Sie exemplarische Stundenverlaufspläne, anhand derer Sie Unterrichtsstunden 

zur Erarbeitung von Gedichten, aber auch zur Einführung oder Rekapitulation bestimmter

Schwerpunkte konzipieren können. Diese Verlaufspläne dienen dabei als Beispiele und können 

jeweils Ihren Anforderungen entsprechend angepasst werden. 

Im Anschluss werden verschiedene Unterrichtsbausteine angeboten. Den Anfang bilden jeweils 

kurze biographische Abrisse zu den Autoren, es folgen die einzelnen Werke, zu denen 

ausführliche Interpretationen sowie Arbeitsblätter mit Lösungen und mögliche Ergebnisse der 

Vertiefungsphasen geboten werden.

Ein besonderes Augenmerk liegt hierbei auf den verschiedenen Möglichkeiten zur 

Binnendifferenzierung: Die unterschiedlichen Arbeitsblätter und Hilfsmittel ermöglichen es, 

lernstärkere SuS gezielt zu fordern, während gleichzeitig den lernschwächeren SuS effiziente 

Hilfestellung gegeben werden kann. Der modulare Aufbau kommt deshalb den Anforderungen 

eines modernen, binnendifferenzierten Unterrichts besonders entgegen.

Auch das flexible Zeitmanagement wird gefördert, da einzelne Abschnitte von den SuS 

gegebenenfalls zu Hause bearbeitet oder noch einmal wiederholt werden können. Dieses 

Material beinhaltet also alles, was Sie zur Behandlung der Gedichte im Unterricht benötigen! 

Na dann mal los!Vors
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